
Ich bin nackt!



Hinter Glasfenstern

kann man sich

nicht verstecken.

Auf freiem Feld

gibt es keinen 

Unterschlupf.

Die windschiefe Hütte

verbirgt nur noch

vor blinden Augen.

Und auch Mauern

sind ein dürftiger Schutz

geworden.

Bis vor kurzem

hat die Erde mich

noch aufgenommen.

Doch in letzter Zeit

spuckt sie

mich wieder aus.

Ich bin nackt!

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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